
Steiner, Jakob

akob Steiner war ein schweizerischer Mathematiker. Geboren
wurde er am 18. März 1796 in Utzenstorf (Schweiz). Gestor-

ben ist  er  im Alter  von 67 Jahren am 1.  April  1863 in  Bern,
ebenfalls in der Schweiz.

J

Steiner war der Sohn eines Kleinbauern.  Er besuchte die hei-
matliche Dorfschule,  wo er erst mit vierzehn Jahren schreiben
lernte.  Mit  siebzehn  Jahren  ging  er  nach  Yverdon  zu  dem
Schweizer Pädagoge Johann Heinrich Pestalozzi (1746-1827),
an dessen Anstalt er später einige Zeit als Hilfslehrer tätig war.
Als diese geschlossen wurde, zog er 1818 nach Heidelberg, um
unter anderem bei Ferdinand Schweins (1780–1856) Mathema-
tik zu studieren, war aber wegen der Kümmerlichkeit der dorti-
gen Vorträge fast gänzlich auf das Selbststudium angewiesen.
Seinen Lebensunterhalt finanzierte er dabei durch Privatstunden.

Steiner arbeitete vor allem in der Geometrie. Der steinersche Satz in der Mechanik, das Stei-
nerbaumproblem, der Satz von Steiner über die Erzeugung von Kegelschnitten, das Poncelet-
Steiner-Theorem, die Steiner-Tripel-Systeme, die Steinersche Römerfläche, die Steiner-Ket-
te und über ein Dutzend weiterer mathematischer Begriffe sind nach ihm benannt. Bekannt ist
seine geometrische Lösung des isoperimetrischen Problems (zu zeigen,  dass  der Kreis  die
Kurve ist, die bei gegebenem Umfang den größten Inhalt umschließt).

Steiner legte in seinen Vorlesungen viel Wert auf die Heranbildung geometrischer Anschau-
ung, was auch ein wichtiges Thema der Pestalozzi-Pädagogik war. Zur Förderung der An-
schauung verzichtete Steiner in seinen Vorlesungen auf geometrische Figuren. Ein weiteres
Kennzeichen war das Eingehen auf die Bedürfnisse der Schüler, die mathematische Erkennt-
nisse möglichst selbst entdecken sollten, wobei der Lehrer nur die Richtung andeutet. Steiner
verlangte viel von seinen Schülern, es herrschte oft ein rauer Ton und er war nicht leicht zu-
friedenzustellen, trotzdem konnte er einen Kreis ihm treuer Schüler um sich versammeln.
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